
 
 
 

Beschlussprotokoll über die Sitzung des Kreistags am 08.05.2026
 
 
 
Vorsitzender: Landrat Möller
 
Schriftführerin: Frau Schmid
 
 
 

- Öffentlich -
 
TOP 1
Eröffnung und Begrüßung
 
 
 
TOP 2
Nachrücken und Verpflichtung eines Kreistagsmitglieds
Vorlage: 2026/053
 
Der Kreistag stellt mit 51 Ja-Stimmen einstimmig fest, dass
 
1. bei Frau Sabine Schapke aus Göppingen ein wichtiger Grund gemäß § 12 Absatz 1 

Satz 3 Landkreisordnung (LKrO) für die Ablehnung einer ehrenamtlichen Tätigkeit im 
Kreistag vorliegt und sie deshalb nicht in den Kreistag nachrückt. 
 

2. bei Frau Jutta Müller aus Eislingen/Fils als nächster Ersatzperson keine 
Hinderungsgründe nach § 24 LKrO für den Eintritt in den Kreistag vorliegen.
 

Der Vorsitzende, Landrat Markus Möller, nimmt anschließend gemäß § 26 Abs. 1 
Landkreisordnung für Baden-Württemberg (LKrO) die Verpflichtung der Kreisrätin Jutta 
Müller vor.
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TOP 3
Bestellung der Stellvertreter des Kreisbrandmeisters
Vorlage: 2026/019
 
Der Kreistag fasst auf Empfehlung des Verwaltungsausschusses mit 52 Ja-Stimmen 
einstimmig folgenden
 

Beschluss:
 
Die Herren Bernd Bühler, Frank Burr und Karlheinz Widmeyer werden zu ehrenamtlichen
Stellvertretern des Kreisbrandmeisters bestellt. 
 
 
TOP 4
Änderung der Hauptsatzung
Vorlage: 2026/057/1
 
Der Kreistag beschließt bei 0 Enthaltungen mit 52 Ja-Stimmen einstimmig die 
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung in der aus Anlage 2 der Beratungsunterlage BU
2026/057/1 ersichtlichen Fassung. 
 
 
TOP 5
Dritter Finanzzwischenbericht 2025 des Landkreises Göppingen
Vorlage: 2026/009
 
Der Kreistag nimmt vom dritten Finanzzwischenbericht 2025 des Landkreises Göppingen
Kenntnis. 
 
 
TOP 6
Umbesetzungen in Ausschüssen des Kreistags
Vorlage: 2026/038
 

Der Kreistag fasst bei 0 Enthaltungen mit 52 Ja-Stimmen einstimmig folgende

Beschlüsse:

1. a) Feststellung, dass gemäß § 8 Abs. 6 des Kinder- und Jugendhilfegesetzes für 
Baden-Württemberg ein wichtiger Grund für das vorzeitige Ausscheiden von Herrn 
Gerhard Betz als stellvertretendem stimmberechtigten Mitglied des 
Jugendhilfeausschusses vorliegt.

b) Auf Vorschlag des Caritasverbands wird im Wege der Einigung Herr Franz-Xaver 
Baur als stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied des Jugendhilfeausschusses 
gemäß § 3 Abs. 2 d) der Satzung über das Jugendamt des Landkreises Göppingen
i. V. m. § 71 Abs. 1 Nr. 2 Achtes Buch Sozialgesetzbuch gewählt.
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2. a) Feststellung, dass gemäß § 12 Abs. 2 der Landkreisordnung ein wichtiger Grund 
für das vorzeitige Ausscheiden von Frau Sabine Stövhase als ordentliches 
beratendes Mitglied des Sozialausschusses vorliegt.

b) Auf Vorschlag des Caritasverbands wird im Wege der Einigung Frau Silke Emge 
als beratendes Mitglied des Sozialausschusses gewählt. 

 
 
TOP 7
Haushaltsplan 2026 – Genehmigungserlass des Regierungspräsidiums Stuttgart
Vorlage: 2026/044
 
Der Kreistag nimmt einvernehmlich pauschal vom Genehmigungserlass zum 
Haushaltsplan 2026 des Regierungspräsidiums Stuttgart Kenntnis.  
 
 
TOP 8
Überörtliche Prüfung der Bauausgaben des Landkreises Göppingen in den Jahren 
2018 – 2022
Vorlage: 2026/042
 
Der Kreistag nimmt auf Empfehlung des Verwaltungsausschusses einvernehmlich
pauschal vom Abschluss des Prüfungsverfahrens „Überörtliche Prüfung der 
Bauausgaben des Landkreises Göppingen in den Jahren 2018-2022“ nach § 48 
Landkreisordnung (LKrO) i. V. m. § 114 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) Kenntnis. 
 
 
TOP 9
Förderrichtlinien Radverkehrskonzeption
Vorlage: 2026/033
 
Der Kreistag fasst auf Empfehlung des Ausschusses für Umwelt und Verkehr
einvernehmlich pauschal folgende
 

Beschlüsse:
 
Fortführung der Förderung der Radverkehrsinfrastruktur der Gemeinden ab 2026 mit den
angepassten Förderbedingungen.
 
Auf Basis der Empfehlungen der Radverkehrskonzeption des Landkreises Göppingen 
(2025) werden in den Haushalt jährlich 50.000 Euro zur Unterstützung der Städte und 
Gemeinden bei der Umsetzung kommunaler Maßnahmen bereitgestellt. 
 
 
 
TOP 10
Verschiedenes
 
Der Vorsitzende, Landrat Markus Möller, informiert über einen Antrag der AfD-
Kreistagsfraktion vom 24.03.2026 zum gezielten Einsatz von Künstlicher Intelligenz (KI) 
in der Landkreisordnung. 




